
Turnierplan für den    9. „Sparkassen-Cup“  
das „Hallenmasters für E-Junioren“

(mit freundlicher Unterstützung der   Sparkasse Münsterland - Ost)  
Samstag, dem 18. Februar 2012 in Telgte     (am Schulzentrum)

Gruppeneinteilung:
„Blaue Gruppe“ „Gelbe Gruppe“ „Rote Gruppe“

1  SC Münster 08 5  FC Greffen 9  SC Greven 09 
2  Warendorfer SU 6  TuS Altenberge 10  TuS Freckenhorst 
3  SC DJK Everswinkel 7 SC Gremmendorf 11  SV BW Beelen 
4  ESV Münster 8  SG Telgte 12  TuS Hiltrup 

Spieldauer : Vorrunde: 1 x 13 Minuten ,   Endrunde: 1 x 10 Minuten       Spieler : TW + 4

Halle 1 (Dreifach-Halle, 5-m-Tore) Halle 2 (neue Zweifachhalle, Handballtore)

Zeit Spielpaarung E Spielpaarung E

10.40 Begrüßung aller Mannschaften
10.45  1-2  SC MS  08 – WSU :
11.00  3-4  Everswinkel – ESV MS  :  9 – 11 Greven 09 – Beelen :
11.15  5-6  Greffen – Altenberge : 10 – 12  Freckenhorst – Hiltrup :
11.30  7-8 Gremmendorf – Telgte :  1-3 SC MS 08 – Everswinkel :
11.45  9-10  Greven 09 – Freckenhorst :  2-4  WSU – ESV  MS :
12.00  11-12  Beelen – Hiltrup :  5-7  Greffen – Gremmendorf :
12.15  3-2  Everswinkel – WSU :  6-8  Altenberge – Telgte :
12.30  4-1  ESV MS  – SC MS 08 :
12.45  11-10  Beelen – Freckenhorst :
13.00 12-9  Hiltrup – Greven 09 :
13.15  7-6 Gremmendorf – Altenberge :
13.30  8-5  Telgte – Greffen :

Tabellen nach der Vorrunde:

1 2 3 T Pk Pl 1 2 3 T Pk Pl 1 2 3 T Pk Pl
 MS 08  Greffen Greven
 WSU Altenb. Freck.

Eversw. Gremm. Beelen
 ESV Telgte Hiltrup

Die  Gruppenvierten aus jeder Gruppe scheiden aus dem Turnierverlauf aus.

Die  Gruppendritten spielen (jeder gegen jeden) die Plätze 7-9 aus     = neue  Gruppe „C“
Die beiden Gruppenersten  werden zwei 3-er Gruppen zugelost = neue Gruppen „A“ u. „B“ 
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Turnierplan - Fortsetzung  : Endrundenspiele

Gruppeneinteilung  gem. Auslosung 

- Gruppensieger und Gruppenzweite - Gruppendritte :

Gruppe „A“: Gruppe „B“ Gruppe „C“

1.......................... 4.............................. 7…........................
    - 3. aus blauer Gruppe -

2.......................... 5.............................. 8............................
    -  3. aus roter Gruppe - 

3.......................... 6.............................. 9............................
     - 3. aus gelber Gruppe - 

Zeit Gruppe Spielpaarung Ergebnis

13.45 C 7 - 8 :
13.57 A 1 - 2 :
14.09 B 4 - 5 :
14.21 C 8 - 9 :
14.33 A 3 - 1 :
14.45 B 6 - 4 :
14.57 C 9 - 7 :
15.09 A 2 - 3 :
15.21 B 5 - 6 :

15.34 5./6.Pl.
9-m-Schießen :

:
3.  A:                       -    3. B:

15.40 3./4.Pl. 2. A:                    -   2. B: :
F i n a l e 1. A :                   -   1. B: :

Anschließend Siegerehrung:
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Turnierbestimmungen

für die Spiele um den „9. Sparkassen- Cup“  für E-Junioren

Gespielt  wird  nach  den  Regeln  und  Bestimmungen  des  W F  V und  den  spieltechnischen  Anweisungen  des 
Fußballkreises Münster / Warendorf , ausgegeben zur Winterrunde 2011/2012.
Der genaue zeitliche Ablauf ist dem Turnierplan zu entnehmen 

Die Spiele werden von Schiedsrichtern der SG geleitet.

Über  die Platzierung  entscheidet zuerst die erreichte Punktzahl,- ist diese gleich, zählt die Tordifferenz. Ist diese 
ebenfalls  gleich  ,  so  ergeben die  mehr  erzielten  Tore  die  bessere  Platzierung.  Gibt  es  jetzt  auch  noch  keine 
Entscheidung,  so zählt  der  direkte  Vergleich.  Endete  diese  Begegnung „Unentschieden“ ,  so  gibt  es  dann ein 
Entscheidungsschießen - 9 m  -

(zusätzliche)  Turnierbestimmungen :

Die  im  Spielplan  zuerst  genannte Mannschaft  steht  auf  der  linken  Seite  des  Spielfeldes  (aus  Sicht  der 
Turnierleitung) und hat Anstoß. Im Falle der gleichen Trikotfarbe zieht  sie „Leibchen“  über.

Das Ein- und Auswechseln ist nur jeweils von der Grundlinie aus gestattet.
Auf  der  Seite gegenüber der Tribüne wird mit Bande gespielt.

Die wichtigsten Spielregeln in Kurzfassung:

Beim Anstoß ist darauf zu achten, daß der Ball nach vorne gespielt wird.

Aus einem Anstoß oder Eckball  kann direkt ein Tor erzielt werden.

Alle Freistöße sind indirekt; d.h. vor Überschreiten der Torlinie muss der Ball von irgendeinem weiteren Spieler 
berührt worden sein. Ist dies nicht der Fall, geht das Spiel mit Abstoß durch den Torwart weiter und das Tor wird 
nicht anerkannt.

Beim  Abschlag  (  Abstoß  ),  nachdem der  Ball  im Toraus  war,  ist  der  Ball  erst  dann im Spiel,  wenn  er  die 
durchgezogene Linie des Strafraums überschritten hat.

Wird der Ball vom Torwart durch Abschlag, Abstoß oder durch Abwurf aus der Hand ins Spiel gebracht, so muss 
dieser  vor Überschreiten der Mittellinie durch einen weiteren Spieler berührt werden, ansonsten gibt es Freistoß 
für die andere Mannschaft von der Mittellinie aus. 
Ausnahme: Der Torwart darf den Ball jedoch,  wenn er ihn aus dem Spiel heraus aufgenommen hat, am Fuß 
führen, so, daß der Ball auch für einen Angreifer frei  bespielbar ist, und ihn so über die Mittellinie schießen. Eine 
Wiederaufnahme  in die Hand ist dabei aber untersagt.

Berührt der Ball die Hallendecke, gibt es  Freistoß von der Mittellinie.

Der  Torwart  wird  nicht bestraft,  wenn  er  seinen  Strafraum verlässt,  sondern  wie  ein  zusätzlicher  Feldspieler 
angesehen, jedoch darf er nicht über die Mittellinie hinaus – Ausnahme : Strafstoß ausführen ! 

Die Rückpassregel greift nicht

Mit dem ersten Ton der Schlußsirene ist das Spiel beendet. 
Gelangt der Ball ins Tor, während die Sirene ertönt, zählt der Treffer nicht mehr. 

Schlussbestimmungen:

Für eventuell Sach- und Körperschäden, sowie Diebstahl übernimmt die SG Telgte keine Haftung.

Zusätzlich zur Hallenaufsicht durch die Verantwortlichen der SG Telgte erwarten wir, daß auch die Trainer und 
Betreuer  der  Gastmannschaften  bei  Zuwiderhandlung gegen die  allgemeine  Hallenordnung  im Rahmen ihrer 
Möglichkeiten eingreifen um Schäden von Personen oder an Einrichtungsgegenständen zu vermeiden.
 Dafür sagen wir  „Danke“ und wünschen allen Gästen einen angenehmen Aufenthalt und viel Glück und Erfolg 
bei der Teilnahme an unserem Turnier.
                                                                                                       gez.: S. Springmeier

 ( Jugendobmann)


